
Titan Quest 2 ist vielleicht nicht die über
raschendste Ankündigung des Jahres, aber 
mit Sicherheit eine richtig gute. Denn nach 
17 Jahren bekommt Titan Quest endlich einen 
Nachfolger, und das freut zumindest mich 
persönlich ganz besonders. Ich habe das 
ursprüngliche ActionRollenspiel von 2006 
geliebt, obwohl das Genre eigentlich nicht 
zu meinen Favoriten zählt. Doch die pitto
reske Welt der griechischen Mythologie hat 
mich schon immer fasziniert und mich als 
Spiel viel mehr begeistert als beispielsweise 
das ewig finstere Diablo. Jetzt kehrt das im
mer ein wenig unter dem Radar geflogene 
Titan Quest also mit einer späten Fortset
zung zurück und wird statt vom ursprüngli
chen Team Iron Lore von Grimlore Games 
entwickelt, das zuvor Spellforce 3 gemacht 
hat. Ich konnte den Münchnern einige Fra
gen zu ihrem neuen Spiel stellen und fasse 
in der Preview alles für euch zusammen.

Hat sich abgezeichnet
Als THQ Nordic 2014 nach der Akquise des ur
sprünglichen THQ die Rechte an Titan Quest 
bekam, erlebte der Hack&SlayTitel einen 
zweiten Frühling. Drei neue DLCs, eine Anni
versary Edition und viel Zuspruch der Fans 
waren die Folge. Es war daher abzusehen, 
dass der Publisher irgendwann auch einen 
Nachfolger in Auftrag geben würde. Und da 
Grimlore Games nach Spellforce 3 schon 
 Erfahrung mit einem prinzipiell ähnlichen 
Genre gesammelt hatte, war der Zeitpunkt 
perfekt. Titan Quest 2, das mit der Unreal 
Engine 5 entwickelt wird, steckt allerdings 
noch mitten in der Entwicklung, einen Re
lease solltet ihr 2023 also nicht mehr erwar
ten. Dementsprechend zeigt der Ankündi
gungsTrailer auch noch kein Gameplay. Und 
auch ich habe bislang nur einzelne Screen
shots zu Gesicht bekommen. Spielszenen 
sollen in den kommenden Monaten folgen.

Nah am Vorgänger
Der Trailer macht aber auf jeden Fall klar, 
dass wir uns wieder in Griechenland mit Göt
tern und Monstern herumplagen müssen. 
Ob wir auch noch andere Gebiete außerhalb 
Griechenlands erkunden dürfen, wollten die 
Entwickler noch nicht eindeutig beantwor
ten. Zumindest wurde erwähnt, dass die 
ganze Welt handgebaut ist. Prozedurale Ge
nerierung spielt also keine Rolle. Auch sonst 
bleibt viel beim Alten: Titan Quest 2 ist wie 
der Vorgänger ein TopDownActionRollen
spiel, das sich ein bisschen langsamer spielt 
als etwa Diablo 4. Die Entwickler sprechen 
bewusst davon, kein so extremes Klickfest 
veranstalten zu wollen, sondern mehr Raum 
für Taktik und bedeutsame Kämpfe zu lassen.

»Kampf der Titanen« als Spiel
Ihr kämpft euch also wieder durch Zentauren, 
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THQ Nordic hat erstmals einen Trailer zu Titan Quest 2 gezeigt. Wir konnten exklusiv mit 
den Entwicklern sprechen und verraten Details zur Ankündigung. Von Reiner Hauser

Zu Titan Quest 2 gibt es erst ein paar Screen
shots wie diesen hier. Schick sieht es jeden
falls schon mal aus in seiner Unreal Engine 5.
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»Kampf der Titanen« von 2010 ist eine Neuauflage eines Films von 1981.



und erlebt dabei eine vollvertone Kampagne 
(auch auf Deutsch), die nach der aktuellen 
Einschätzung pro Akt etwa 15 Stunden dau
ern soll. Von diesen Akten wird es »eine 
Handvoll geben«. Auch einen TagNachtZyk
lus wird es wieder geben. Hier erleuchtet ein 
bisschen Magie die nächtliche Finsternis.

Inhaltlich wird die Kampagne und damit 
auch die Story nichts mit der des Vorgängers 
zu tun haben, die ursprüngliche Geschichte 
wird also nicht weitergeführt, was vermutlich 
auch nicht besonders viel Sinn ergeben hät
te. Da es sich aber wieder um die griechische 
Mythologie handelt, werden Schauplätze und 
Monster enthalten sein, die schon im ersten 
Teil vorkamen, nur in hübscher und anders. 
Die Handlung dreht sich stark um das Schick
sal, den Umgang damit und die Wege, die 
Mythologie zu beeinflussen. Der Trailer er
innerte mich dabei an dem Film »Kampf der 
Titanen« von 2010, sowohl von der Inszenie
rung als auch vom Inhalt her. In beiden Fällen 
stören sich die Götter an der Anmaßung der 
Menschen, ein in der griechischen Mytholo
gie und seinen Tragödien beliebtes Motiv.

Wieder dabei: 
Das duale Skill-System
Zu einem echten Titan Quest gehört natür
lich auch wieder das duale System der Meis
terschaften. Denn das Alleinstellungsmerk
mal von Titan Quest war schon damals die 
Möglichkeit, SkillPunkte in zwei Speziali
sierungsrichtungen gleichzeitig zu investie
ren. Ihr konntet also beispielsweise die 
 Fähigkeiten des Kriegers mit denen des Erd
magiers kombinieren oder einen Beschwö
rerschurken spielen. Das führte zu jeder 
Menge Kombinationsmöglichkeiten und viel 
spielerischer Freiheit, die nebenbei auch 

noch für Wiederspielwert sorgte. Im Original 
gab es acht solcher Meisterschaften; wie 
viele Teil 2 anbieten wird, beantwortet Grim
lore Games einstweilen mit einem lapidaren 
»genug«. Ansonsten soll das KernGameplay 
vor allem flexibel und belohnend sein. Das 
heißt, Titan Quest 2 will euch zum einen 
durch die erwähnten Meisterschaften noch 
mehr Freiheit bei euren CharakterBuilds 
lassen, als ihr das aus dem ersten Teil kennt 
(sofern alt genug), und zum anderen den cle
veren Einsatz von Fähigkeiten sowie fleißi
ges Erkunden fördern.

Open-World-Quests und Koop 
 inklusive
In diesem Zusammenhang ist dann auch 
erstmals die Rede von einem »OpenWorld
Questsystem, das nicht nach Schema F 
funktioniert, sondern in die Welt eingebettet 
ist und die Spieler:innen fürs Erkunden be
lohnt«. Es ist noch unklar, was das genau 
bedeutet, es hört sich aber sehr nach einer 
Art dynamischer Questgenerierung in den 
freien Bereichen der Spielwelt an, wie es 
sie beispielsweise in Diablo 4 gibt. In die
selbe Kerbe schlägt auch die Möglichkeit, die 
komplette Kampagne mit Freunden zusam
men im Koop zu spielen. Angepeilt sind bis 
zu fünf Mitspieler, wobei dann natürlich die 
Herausforderung je nach Gruppengröße an
gepasst wird. Für eine Extraportion Nerven
kitzel sind ein HardcoreModus geplant so
wie mehrere Schwierigkeitsgrade. Es soll 
außerdem noch andere Spielmodi geben.

Ein Nachfolger, 
der den Namen  verdient
Insgesamt will Titan Quest 2 also das Rad 
nicht neu erfinden, sondern uns das geben, 
woran wir schon im Vorgänger Freude hatten. 
Aber das Spielerlebnis soll freilich auch frisch 
bleiben, und so dürft ihr euch auf eine neue 
Story, neue Fähigkeiten und Meisterschaften 
freuen, auf neue Gegenstände, Waffen, Geg
ner und Quests. Auch einzigartige, legen
däre SetItems mit besonderen Fähigkeiten 
sind wieder mit von der Partie.

Da Titan Quest weniger als etwa Diablo auf 
Grind und Wiederholung, sondern mehr auf 
Story und Erkunden ausgelegt war, habe ich 
Grimlore auch dazu noch gefragt. Auf die Fra
ge, ob Titan Quest eher in Richtung spannen
de EinmalErfahrung oder auf Wiederspiel
wert ausgerichtet ist, antwortete das Studio: 
»Das Thema werden wir später noch genau 
beleuchten. Primär geht es darum, den eige
nen Charakter auszubauen, die perfekten 
Items zu finden und einen Build zu erschaf
fen, der einem so richtig Laune macht. Wir 
möchten auf jeden Fall, dass Loot eine wich
tige Rolle hat und man nicht nur nutzloses 
Zeug findet. Und auch bei den Quests wird 
es Veränderungen geben, aber dazu wie ge
sagt später mehr.«

So sehr sich Titan Quest 2 also auch nach 
einem recht vorlagengetreuen Nachfolger 
anhört, einige spannende Fragen zum Spiel
design bleiben noch offen. Dazu werden 
wir dann in den kommenden Monaten aber 
sicher noch mehr erfahren. 

Aber ob wir noch woanders als in 
Griechenland unterwegs sind?

Wir sind wieder zurück in Griechenland, das 
im Gegensatz zu anderen Hack&SlaySpie
len richtig fröhlich und gemütlich anmutet.

Eine Spielvorstellung ohne Gameplay ist 
wie ein Kostenvoranschlag bei staatlichen 
Baumaßnahmen. Bei beiden hilft nur glau
ben und hoffen. Doch ich bin guter Dinge, 
schon allein, weil sich Titan Quest 2 offen
sichtlich nicht zu weit vom Vorgänger ent
fernt. Denn ich bin ehrlich, ich brauche 
kein anderes Setting, keine Neuerfindung 
der Serie und schon gar keinen modernen 
ServiceKram. Ich würde mich freuen, ein
fach ein gutes storygetriebenes Action
Rollenspiel im antiken Griechenland zu be
kommen, ein bisschen episch, ein bisschen 
spannend. Und genau so hört sich Titan 
Quest 2 für mich bislang an. Außerdem hat 
Grimlore Games schon bewiesen, dass das 
Team gute Spiele entwickeln kann. Viel
leicht reicht es jetzt mit der Erfahrung von 
Spellforce 3 ja zum Meisterwerk. Zu gön
nen wäre es dem Studio. Und Titan Quest. 
Und mir. Und, äh, euch natürlich auch.
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